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Motivation:
Open Source Software (OSS) Projekte sind Softwareentwicklungsprojekte, die aus einer kleinen Zahl
hauptamtlicher, sowie einer großen Zahl freiwilliger Mitarbeitender bestehen. Ein großer Anteil unseres
Alltages wird von Programmen gesteuert, die ganz oder zu großen Teilen aus OSS bestehen. Hierzu
zählen zum Beispiel Linux, das Apache Projekt oder auch die Programmiersprache Python.
Der OSS Kontext bietet einige Besonderheiten im Hinblick auf Motivationsforschung: Der hohe Grad an
Dezentralisierung, mögliche kommerzielle Interessen von Unternehmen, unklare Entscheidungs- und
Eigentumsstrukturen, sowie die von OSS Projekten vertretenen Werte haben das Potenzial die Motivation
von Entwickler:innen zu beeinflussen.
Viel Forschung zu Motivationsfaktoren im OSS Kontext fand während einer frühen und volatilen Phase
der OSS Bewegung statt. Seitdem wurde die OSS Bewegung zunehmend professionalisiert und erhält
große finanzielle Unterstützung von diversen Unternehmen. Dies führt möglicherweise zu veränderten
Motivationsfaktoren. Daher soll im Rahmen dieser Abschlussarbeit zunächst der Stand aktueller und
bisheriger Forschung aufgearbeitet werden, um diese mit den Erkenntnissen aus der eigenen Erhebung
zu kontrastieren, sowie anschließend Implikationen für Theorie und Praxis abzuleiten.

Ziel:
Im Rahmen dieser Abschlussarbeit soll:

- mittels einer strukturierten Literaturrecherche herausgearbeitet werden, welche
Motivationsfaktoren im Open Source Kontext wirken und wie sich diese gegenseitig bedingen

- darauf aufbauend in einer Umfrage oder Experteninterviews mit Mitgliedern der OSS Community
untersucht werden, wie sich die Motivationsfaktoren im Laufe der Entwicklung der OSS
Community entwickelt haben und welche Rolle sie heute spielen.
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